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Seit über 30 Jahren Ihr Partner für 
gute, solide Ausbildung!
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Maler- und Tapezierarbeiten
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Bodenverlegearbeiten aller Art
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GrußwortGrußwort

Liebe Neubürgerinnen,

liebe Neubürger,

sehr geehrte Gäste,

im Namen des Gemeindevorstandes begrüße ich Sie

herzlich in unserer schönen Bergwinkelgemeinde. 

Lassen Sie sich vom Charme der vielfältigen Land-

schaft inmitten von Spessart und Rhön und den 

Menschen verzaubern.

Ganz gleich, ob Sie bereits in Sinntal wohnen, Ihren

Bauplatz suchen, Ihr Gewerbe ansiedeln möchten oder

einfach in Ihrem Urlaub hier entspannen, mit dieser

Broschüre geben wir Ihnen einen kurzen Überblick

über unsere 12 Ortsteile, die öffentlichen Einrichtungen,

Informationen aus der Region und die Ansprech-

partner in unseren über 100 sehr aktiven Vereinen. 

Unterstützend stehen Ihnen gerne unsere freundlichen

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindever-

waltung für all Ihre Fragen zur Verfügung.

Aktuelle Informationen, wie z. B. den Veranstal-

tungskalender, können Sie im Internet unter

www.sinntal.de abrufen.

Wir wünschen Ihnen eine schöne Zeit in Sinntal!

Mit freundlichen Grüßen

Carsten Ullrich

(Bürgermeister)

S NNTAL

Herzlich willkommenHerzlich willkommen in der Gemeinde Sinntal
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Wir sind innovativer System-Lieferant von
Komplett-Lösungen für die Automobilindustrie

Plastal GmbH

Icasstraße 7 – 9 Telefon (0 66 64) 88-0
36391 Sinntal-Sterbfritz Telefax (0 66 64) 88-1 24

Stahlbetonbautechniker und Maurermeister
Maurerarbeiten – Betonarbeiten – Pflasterarbeiten

Wiesenweg 15 · 36391 Sinntal-Züntersbach · Andreas.Ankert@t-online.de
Tel.: 0 97 41/49 60 · Fax: 0 97 41/93 10 25 · Mobil: 01 74/3 95 45 21

ARCH.-ING.-BÜRO K. MÜLLER DIPL.-ING.
INH.: C. HAASE DIPL.-ING. (TU)

Zur Steinfirst 27
36391 Sinntal-Sterbfritz
Tel.: 0 66 64/3 48
Fax: 0 66 64/63 03

Fachberatung vor Ort

http://www.vr-schluechtern.de
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Ihr Spezialist mit Fachkompetenz – Seit 1924

Installation – Geräte – Telekom – TV – HiFi – Video
Multimedia – Glas – Porzellan – Geschenkartikel

Brückenauer Str. 21 – 36391 Sinntal-Sterbfritz – Tel.: (0 66 64) 91 94 65 – Fax: 91 94 67

www.elektro-melk.de E-Mail: Elektro-Melk@t-online.de 

• Sanitärtechnik

• Heizungstechnik

• Klempnerei

• Ölfeuerungs- und 

Gasanlagen

• Eigener 

Kundendienst

Heil-Heizungsbau@online.de

Adam und Sigrid Heil

Zur Steinfirst 2
36391 Sinntal-Sterbfritz

Tel. 0 66 64/3 26 · Fax 65 59

Eichholz
Autolackiererei · Karosseriereparatur

Baustoffe · Fuhrbetrieb

Oberzell · � 06664/96070 · Fax 960710

LOHMANN
K u n s t s t o f f

Spritzgießteile, Baugruppen und Formenbau

Telefon: 0 66 64 / 919 274 · Fax: 0 66 64 / 919 276

Lohmann.Kunststoff@T-Online.de
www.Lohmann-Kunststoff.de

Lohmann Kunststoff GmbH
Seemeweg 9
36391 Sinntal-Sterbfritz

CONTAINERDIENST
Sonderabfallentsorgung

ÖL-/BENZINABSCHEIDERENTLEERUNGEN
Fettabscheiderentleerungen

Telefon:
Fulda Gelnhausen Schlüchtern
(06 61)9 33 93 00 (0 60 51)91 29 15 (0 66 61)9 69 60

Ihr seriöser Partner für Abfallentsorgung

HENNING UMWELTSERVICE GmbH

Forst- & Gartentechnik
Werkzeug- & Baustoffhandel
Werkzeug-Schleiferei

Ein Unternehmen der Gruppe

Ringstraße 9 Breuningserstraße 6 Tel.: 06665/918788
36391 Sinntal Neuengronau 36391 Sinntal Sterbfritz Fax: 06665/918789

www.so
boe

.de

so
boe

@t-o
nli

ne
.de 

Liebe Leserinnen, liebe Leser!
Sie finden hier eine wertvolle Einkaufshilfe: einen Querschnitt leistungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe und 
Industrie, alphabetisch geordnet. Alle diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht. 
Branche Seite
Architekturbüro 2
Autohaus U2
Autolackiererei 3
Bäckerei 13
Banken 2, 23
Bauberatung U2
Baugeschäfte 2, 13
Baustoffe 3
Bilder und -rahmen 13
Bistros, Cafés 13, 16
Elektroinstallation 3
Energieversorgung U3
Erd- und Humuswerk U2
Fahrschule U2
Feng Shui Beratung 18
Finanz-Service 21
Forst- und Gartentechnik 3
Gaststätten 13, 16
Geldinstitute 2, 23
Häusliche Alten- und Krankenpflege 19
Hörgeräte und -anpassung 19

Branche Seite
Innenausbau, Altbausanierung U2
Instrumente für Automobilindustrie 2
Jugendheim 16
Kfz-Technik 22
Klempnerei 3
Kunststoffverarbeitung 3
Montage-Service U2
Motorgeräte 22
Natur- und Landschaftspflege 16
Naturpark 16
Partyservice 16
Pensionen 16
Personenbeförderung 18
Physiotherapie 18
Sanitär, Heizungstechnik 3
Tischlerei, Design U2
TV, HiFi, Video, Geschenkartikel 3
Umweltservice 3
Werkzeuge 3
Wohnwagen 22
Zahnärztin 18

U = Umschlagseite

mailto:Elektro-Melk@t-online.de
mailto:Lohmann.Kunststoff@T-Online.de
mailto:Heil-Heizungsbau@online.de
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Altengronau
Das Dorf Altengronau, erstmals im Jahre 780 urkundlich erwähnt,
entstand nur allmählich durch die Ansiedlung der Hörigen um
die alte Burg Gronau und wurde daher auch früher Burggronau
genannt. Soviel bekannt, waren die ersten Besitzer der früher
bestehenden Burgen und Gebiete die beiden Familien von 
Hutten und von Thüngen. 1527 erbaute Eitel Sebastian von 
Hutten eine neue Burg (Wasserburg), die, noch bis in die 
neuere Zeit von zwei Wassergräben umgeben, bis zum Jahre
1832 als ganzes Vorwerk bestanden haben soll.

Die von Alexander von Hutten in den Jahren 1548 – 1552 fer-
tiggestellte Burg am Ortseingang ist die vierte der Huttenburgen
in Gronau. Sie wurde nach dem Übergang der Herrschaft an
Hessen-Kassel (1648) in einen Fruchtspeicher zur Sammlung und
Aufbewahrung des Zehnten verwandt. Während des Baues der
Eisenbahnlinie Elm-Gemünden – um 1870 – diente sie als La-
zarett für Eisenbahnarbeiter. 1875 kaufte die Gemeinde die Burg
und machte ein Schulhaus daraus (bis 1968).

907 kam Altengronau durch Tausch der Klöster Echternach und
Fulda in den Besitz des Klosters Fulda, welches Altengronau den
Herren von Hutten zu Lehen gab. Der erste Burgherr war Ludwig
von Hutten. Er erhielt das Lehen im Jahre 1300. Alle seine Besit-
zungen bildeten ein eigenes Amt und Gericht bis zur Auflösung
im Jahre 1821. 1719 wurde noch das Amt Brandenstein dem
Amt Altengronau angeschlossen und von hier aus mitverwaltet.

Zur besseren Verwendung des Holzes aus den Ämtern Schwarz-
enfels, Altengronau und Brandenstein beschloß Landgraf Frie-
drich II. von Kassel im Jahre 1765 in Altengronau eine Spie-
gelglashütte zu errichten, die bis zum Jahre 1791 in Betrieb war.
Sie bestand im Bereich des jetzigen Ortsteiles „Hütte“.

Die älteste Kirche von Altengronau muß in den Jahren zwischen
907 und 1167 erbaut worden sein. Von Cyriax Eitel von Hut-

ten berichtet man, daß er den in der heutigen Kirche stehenden
Taufstein aus Sandstein gestiftet habe. Im Jahre 1662 wird be-
richtet, daß von der Altengronauer Kirche nur noch das Gemäu-
er als Folge des 30jährigen Krieges steht. Einheimische und an-
dere Spender ermöglichten den allmählichen Wiederaufbau. Die
Kirche war früher eine Kapelle, die später vergrößert worden
ist; sie wurde 1727 und ihr Turm im Jahre 1800 neu hergestellt.
Im Jahre 1904 wurde sie abgebrochen, um einer neuen und schö-
neren Platz zu machen.

Breunings
Breunings ist in der Zeit zwischen 800 und 900 entstanden, und
zwar siedelten hier im Zuge der sogenannten Karolingischen Ko-
lonisation Franken aus der Gegend von Hammelburg. Erst im
Jahre 907 wird Breunings als Pruninges erstmals urkundlich er-
wähnt. In einer weiteren Urkunde aus dem Jahre 950 tauscht
das Kloster Fulda von Brun, dem Bruder Kaiser Otto I., Güter
und Hörige u. a. in Breunings. Von Breunings, Sannerz und Wei-
pers sind 300 iurnales, das sind 600 Morgen Land, an das Klo-
ster Fulda gekommen. Mit welchem Anteil Breunings beteiligt war,
wird urkundlich nicht auseinandergehalten. Die nächste Urkun-
de ist 40 Jahre älter und stammt aus dem Jahre 1351, in der
man von einem Adeligen „Göpel von Breunings“ hört, der ei-
nen Mauerhaken in seinem Wappen führt, 1357 wird ein „Ger-
lach von Breunings“ erwähnt. Urkunden des ausgehenden 14.
Jahrhunderts wissen noch von zwei Adeligen „Abel von dem Ber-
ge“ und „Heinz auf dem Berge“ zu berichten. Hier hat sich der
Name Bruninges bereits in Brunges gewandelt.

Während Breunings noch 1453 zum Gericht Gronau gehörte,
ist es bereits 1493 dem Gericht Schwarzenfels zugeteilt und hat
seine Mal- und Gerichtsstätte auf der Breiten-First zwischen Wei-
chersbach und Grundhelm. Im Jahre 1510 wird erwähnt, daß
der Vater Ulrichs von Hutten die Wüstung Brunges wieder bau-
en und besetzen ließ und die Bauern ihm zinspflichtig waren.
Eine Siedlung war beim karolingischen Landesausbau entstan-

Dorfgemeinschaftshaus Breunings
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den und dann wieder untergegangen. Später wird von Breunings
noch berichtet, daß um die Jahre 1725-30 viele Einwohner nach
dem neu entstandenen Jossa übersiedelten. Im Jahre 1747
brachten durchziehende kaiserliche Truppen das kleine Dorf in
mancherlei Nöte, wie die Eintragungen in den Kirchenbüchern
nur andeuten.

Die Grafen von Degenfeld hatten seit 1731 in Breunings er-
heblichen Besitz, der Hof verfügte nach Zukäufen über 92 Hek-
tar. Solange der Hof bestand, war Breunings eine arme Gemeinde,
denn die besten Grundstücke waren Hofgut. Nach mehrmaligem
Wechsel ging das Hofgut schließlich am 20.01.1894 für
60.000 RM in Gemeindebesitz über. Dies war für die künftige
Entwicklung der Gemeinde entscheidend.

Jossa
Jossa ist der jüngste Ortsteil unserer Gemeinde und des Altkrei-
ses Schlüchtern. In der Chronik heißt es, daß Jossa in den Jah-
ren 1725 bis 1730 durch Einwohner von Breunings und Bur-
gjoß angelegt wurde. 1734 führte es bereits den Namen „Jos-
sa“. 1698 wird ein „Joßmüller“ zweimal genannt. Auch die Kir-
chenbücher von Neuengronau, wohin Jossa eingepfarrt war, geben
für die Anfangszeit des Ortes nur ungenaue Kunde. Erst ab 1760
werden die Eintragungen für die einzelnen Orte des Kirchspiels
getrennt geführt. Danach wurden die Kinder der Joßmühle in der
Kirche zu Altengronau getauft, besuchten die dortige Volksschule,
wurden dort konfirmiert und selbst auf dem Altengronauer Fried-
hof zur letzten Ruhe gebettet.

Schon früh hatte der kleine Ort eine Schule. 1847 wurde die
alte Schule durch einen stattlichen Neubau ersetzt. Das weitere
Ansteigen der Bevölkerung verlangte im Jahre 1937 einen
Schulneubau mit drei Klassenräumen.

1895 löste sich Jossa vom Kirchenspiel Neuengronau und wur-
de Filiale der Kirchengemeinde Marjoß. Am 02.05.1909 wur-
de der Grundstein für die Kirche gelegt, die 1910 eingeweiht
werden konnte.

Mottgers
Mottgers wird erstmals 923 urkundlich erwähnt, wonach der aus
angelsächsischem Geschlecht stammende Graf Hessi seinen ge-
samten Besitz in Mottgers (Otekaresdorf) an das Kloster Fulda
schenkt. 1556 wird ein Jakob Paul von Mottgers gräflich han-
auischer Fischer „auf der Schmalen Sinn“ von ihrer Mündung
bis an die Alte Rainsmühle „unwendig“ Oberzell. 1705 wird
die Kirche neu aufgebaut.

1731 wird das Blaufarbenwerk von dem Landgrafen Friedrich
I. gegründet. Die Produktion bestand in der Herstellung von Blaufar-
ben aus Kobalt, Sand und Pottasche geschmolzenem blauem Glas.
Die blauen Farben wurden zum Häuseranstrich, zur Glasur von
Keramik und auch zum Tuchbleichen gebraucht. 1766/67 wird
die Spiegelfabrik Mottgers (Schwarzenfelser Manufaktur) auf dem
gleichen Gelände errichtet. Die Baukosten beliefen sich auf 2144
Reichsthaler. Hier wurden aus dem in Altengronau hergestellten
Spiegelglas Spiegel gefertigt. Wann der Betrieb stillgelegt wur-
de, ist nicht genau bekannt, vermutlich um 1791.

1812/14 wird ein neues Schulhaus hinter den Pfarrgebäuden
auf einem von dem Organisten Klebe in Schlüchtern gekauften
Grundstück erbaut. Wie hart die Zeiten in unserem Raum wa-
ren, beweist ein Ereignis, wonach 1848 Einwohner vor das Pfarr-
haus rückten und von Pfarrer Flor Verzichtsleistungen auf ver-
schiedene Einkünfte zugunsten der Ortsbürger forderten. Der Pfar-
rer flüchtete ins Schulhaus und wurde von Lehrer Schäfer durch
die Hintertür des Hauses nach Sterbfritz gebracht, von wo bei-
de erst am nächsten Tag zurückkehrten.

Zur Erinnerung an den Friedensschluß des deutsch/französischen
Krieges 1870/71 wurde 1872 der „Friedensstein“ an der
Straßenkreuzung Mottgers/Weichersbach/Schwarzenfels er-
richtet, der noch heute vorhanden ist. Bürgermeister Jordan aus
Weichersbach schloß seine Einweihungsrede mit den Worten:
„Ich schließe mit dem aufrichtigen Wunsch, daß dieser Frieden
so lange ungestört bleiben möge, bis dieses Friedenszeichen ver-
wittert ist.“

Neuengronau
Neuengronau wird erstmals 1295 als Nuwengronouwe er-
wähnt. 1396 wird ein Pfarrer in Neuengronau genannt. Die Pfar-
rei Neuengronau wird erstmals 1453 erwähnt. Sie war eine Fi-
liale (Tochtergemeinde) von Ramholz. Die Umwandlung in eine
selbständige Pfarrei bleibt einstweilen im Dunkeln. In den Kir-
chenbüchern wird berichtet, daß der Umfang der Pfarrei zu ver-
schiedenen Zeiten unterschiedlich groß war. Vor 1453 war er
gewiß sehr groß, denn damals gehörten auch Zeitlofs, Roßbach,
Weißenbach und die im Sinngrund aufwärts gelegenen Orte dazu.
Ein Zeugnis aus jener Zeit hat sich bis heute in den Bezeichnungen
„Kirchweg“ und Pfaffensteg“ erhalten. Der „Kirchweg“ führte von
Neuengronau über den Moosrain, den heutigen Brunnenweg,
die Schulstraße, Gasse über den alten Keller, schräger Burgweg
(alte Landstraße) – „Pfaffensteg“ (heutige Brücke über die
Schmale Sinn) nach Zeitlofs. Dieser Steg kann nur dem Fußver-
kehr zwischen Neuengronau-Altengronau und Zeitlofs und
zwar in erster Linie dem Pfarrer gedient haben. 1453 wurde Zeit-
lofs zur selbständigen Pfarrei erhoben.

Die Pfarrei Neuengronau war viele Jahre verwaist. Nach der
Chronik wurde in den Jahren 1653 – 1665 das gänzlich zer-
fallene Pfarrhaus, aus dessen Trümmern heraus Bäume wach-
sen, wieder hergestellt, ebenso die verwüstete Kirche. 1663
wird Isreal Rosa früher Stiftsadjunkt in Rotenburg an der Fulda,
von Landgraf Wilhelm VII. von Hessen zum Prediger nach Neu-
engronau berufen, wo seit 24 Jahren kein Pfarrer mehr gewohnt
hatte. Er soll „Kirchenwesen und Disziplin wieder herstellen“.
Im gleichen Jahr wird erstmals namentlich der Schulmeister ge-
nannt: Carl Muth.

Oberzell
Obwohl Oberzell urkundlich erst 1167 in einer Aufzählung der
Besitzungen des Klosters Schlüchtern durch den Bischof Herold
von Würzburg erwähnt wird, hat das Dorf doch wahrscheinlich
schon einige Jahrhunderte früher bestanden. Der Name Ober-
zell, zuerst „Cella“, verrät uns, daß die Gründer des Ortes wahr-
scheinlich Mönche der Klöster Fulda oder Schlüchtern gewesen
sind. Diese Mönchskolonien, deren Vorsteher vom Abt des
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Mutterklosters ernannt wurden, hießen „Cellen“. Die Gründer ga-
ben ihrer Siedlung im Tal der Schmalen Sinn den Namen „obe-
re Cella“ im Gegensatz zu den anderen tiefer gelegenen Nie-
derlassungen.

Die Bewohner des Dorfes, das 1549 aus 31 Haushaltungen be-
stand, hatten nach Schwarzenfels zu Zinsen und zu Fronen. Im
Dreißigjährigen Krieg wurden n ur noch 9 Familien gezählt. 1731
waren es schon 63 Haushaltungen.

1866 wird mit dem Bau einer neuen Kirche begonnen, die am
15.09.1867 eingeweiht wird. Aus der Chronik wissen wir, daß
1593 die alte Kirche wieder hergestellt und 1706 neu aufge-
baut wurde. 1808 mußte ein neuer Glockenturm errichtet wer-
den, da der alte baufällig geworden war.

Sannerz
Eine Niederlassung des „Sanderates“ aus der sich das Dorf Sann-
erz entwickelt hat, wird zuerst in einer undatierten Urkunde aus
der Zeit um 950 genannt. Nach ihr tauschte damals das Kloster
Fulda von Brun, dem Bruder des Königs Otto I., Güter und Höri-
ge in Sannerz und Weiperz ein. Einer Urkunde aus dem Jahre
1295 ist zu entnehmen, daß die Herren von Steckelberg Grund-
besitz in Sannerz gehabt haben.

Ulrich von Steckelberg, seine Frau und ihr Sohn Hermann be-
lehnen damals einen Schultheiß auf der Burg Schwarzenfels na-
mens Gottfried mit Gütern in Sannerz, die ein gewisser Heinrich
Parcus in Sanners innehatte. Aus dieser Zeit der zweiten Hälfte
des 14. Jahrhunderts ist bekannt, daß die Herren von Hutten in
Sannerz begütert waren. Zu dem Grundbesitz dieser Familien
von Hutten gehörte ein Hof, der bei einer im Mai des Jahres 1364

erfolgten sogen. Todteilung des Familienbesitzes Frowin dem Äl-
teren von Hutten zufiel. In der Folgezeit vermehrte sich der von
Hutten’sche Grundbesitz. Besonders war dies der Fall im Jahre
1457, in dem Lorenz von Hutten aus der Altengronauer Linie
von der Probstei Neuenberg außer Gütern zu Vollmerz auch sol-
che zu Sannerz und Weiperz für 220 Gulden kaufte. Nachfol-
ger des hochbetagten Lorenz von Hutten wurde sein Sohn Ul-
rich, der Vater des gleichnamigen Humanisten und Dichters. 1552
erlosch die Steckelberger Linie derer von Hutten und der Gund-
besitz fiel durch Erbgang an die Nachkommen Friedrichs von
Hutten in Altengronau. Fürstabt Adolf von Dalberg stiftete mit Stif-
tungsurkunden vom 19.10.1735 eine besondere Probstei. Das
Hochstift Fulda war damit zum unbeschränkten Grundbesitzer
in Sannerz, Herolz und Weiperz geworden. Dadurch verschob
sich der Mittelpunkt des Fuldaischen Besitzes im oberen Kinzig-
tal nach Sannerz und Herolz blieb nur Sitz des Pfarrers und ei-
nes Justizbeamten.

1776 wird Abt von Piesport Probst in Sannerz. Er, ein bedeuten-
der Philosoph, Theologe und Förderer der Landwirtschaft, baut
das neue Probsteigebäude. 1796 überfällt eine Gruppe des fran-
zösischen Revolutionsheeres auf dem Rückzug Sannerz. 1802 wur-
de die Probstei säkularisiert auf Anordnung des Erbprinzen von
Oranien. Am 29.10.1806 wurden die fuldischen Gebiete für vier
Jahre französisch. 1895 erfolgte der Bau der Sannerzer Kirche.

Schwarzenfels
Schwarzenfels wurde erstmals im Jahre 1280 urkundlich erwähnt.
Es verdankt seinen Namen dem schwarzen Basalt des Hopfen-
berges, an dessen Westhang die Burg im Tal der Schmalen Sinn
errichtet wurde, die zu dieser Zeit unter der Hohheit der Herren
und späteren Grafen von Hanau stand.

Dorfgemeinschaftshaus Schwarzenfels
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König Rudolf I. von Habsburg ernannte Reinhard II. von Hanau
(1227-1280) zu seinem Stellvertreter in der Wetterau mit den Auf-
gaben eines Landvogtes. Dieser begann im Kampf mit nach Reich-
sunmmittelbarkeit strebender Ritterschaft und verwildertem Stift-
sadel seine politische Hausmacht zwischen den geistlichen Terri-
torien Fulda und Würzburg auszudehnen. Um die vom Kernge-
biet entfernten Neubesitzungen zu sichern, wurden an
verteidigungsfähigen Plätzen strategische Stützpunkte mit Wehr-
und Wohncharakter angelegt, die das Haus Hanau als Reichsle-
hen erwarb.

Schwarzenfels war ein solcher Stützpunkt, Mittelpunkt eines Am-
tes mit Gerichtssitz. Das Gebiet bot mit Wald- und Wildreich-
tum, mit Ackerbau und Viehzucht, durch Erhebung von Wege-
und Brückengeldern sowie des Zehnten gute Einnahmen, deren
Eintreibung dem Amt oblag.

Das Schloß, im 16. und 17. Jahrhundert Witwensitz und Resi-
denz derer von Hanau, diente trotz zeitweiliger Verwendung als
Zuflucht für die Bevölkerung vorwiegend wirtschaftlichen
Zwecken und der Verwaltung. Nach dem Aussterben der Linie
Hanau-Münzenberg mit Johann Ernst aus der Schwarzenfelser
Nebenlinie 1642 kam das Amt kurzum an die weiterregieren-
de Linie Hanau-Lichtenberg. Die Landgräfin von Hessen-Kassel,
Amalie Elisabeth, eine Tochter Philipp Ludwig II. von Hanau, mach-
te Ansprüche im Erb-Nachfolgevertrag vom 26.07.1643 geltend
und bekam das Amt Schwarzenfels zunächst pfandweise und
erwarb es später für 28.000 Gulden.

Die Anlagen von Burg und Schloß verloren damals an ihrer Be-
deutung. 1649 wird das Schloß als Ruine erklärt, 1821 wurde
ein Justizamt in Schwarzenfels errichtet, das im Oktober 1932
mit dem Amtsgerichtsbezirk Schlüchtern vereinigt wurde. Als sich
der Kurstaat auflöste und eine preußische Provinz wurde, verlor
Schwarzenfels an Bedeutung. Die Rentnerei, die Forstinspektion
sowie die Gendamerieinspektion wurden aufgelöst bzw. mit an-
deren zusammengelegt.

Sterbfritz
Sterbfritz liegt im Quellgebiet der Kinzig zwischen den Ausläu-
fern des Spessart und der Rhön. Der Name trat 815 zum erstenmal
in einer Urkunde als Starcfrideshuson auf und entwickelte sich
über Starcfrides (um 900), Stercfriedes (1167), Sterpfrids
(1303) und Sterpfritz (1543) zu der heutigen Form. Zum Dorf
gehörte auch ein herrschaftlicher Hof, auf dem von 1295 bis
1575 die Herren von Sterbfritz, Angehörige des niederen
Adels, ansässig waren.

1353 erhoben die Hanauer Grafen in Sterbfritz ein Wegegeld.
Die Zugehörigkeit zum Amt Schwarzenfels in der Grafschaft Han-
au wird dann auch 1453 im Weistum von Schwarzenfels be-
stätigt. 1643 kam der Ort zusammen mit dem ganzen Amt
Schwarzenfels durch Verpfändung an die Landgrafschaft, das
spätere Kurfürstentum Hessen-Cassel.

1796 durchzogen bei Würzburg geschlagene französische Trup-
pen unter Befehl von General Jourdan die Gegend, richteten
im fuldischen Sannerz großes Unheil an, verschonten aber das

neutrale Sterbfritz. Beim Rückzug 1813 nach der Völker-
schlacht bei Leipzig schleppten fliehende Franzosen das „La-
zarettfieber“ (Flecktyphus) ein, dem zahlreiche Einwohner zum
Opfer fielen.

1830, während der „Krawalle“, waren es besonders die Mit-
glieder eines Sterbfritzer Konventikels, die für Aufruhr und Wi-
derstand gegen die Staatsanwaltschaft sorgten. Sie stürmten die
Burg Schwarzenfels, trieben die Beamten in die Flucht, vernich-
teten die Einrichtung und viele Akten und Steuerlisten. Erst 1834
ließ der hessische Amtmann die Aufrührer festnehmen und
1836 setzte ihr Führer, der Küfer Papst, nach gelungener Flucht
aus dem Schwarzenfelser Gefängnis im Rad der Weichersba-
cher Mühle seinem Leben ein Ende.

Eine Kirche gab es bereits 1167, und 1623 sollte der reformierte
Sterbfritzer Prediger Wildius – allerdings ohne Erfolg – sogar
die lutherischen Ramholzer im Auftrag des Hanauer Grafen zum
calvinistischen Glauben zwingen. 1792 wurde ein neues Gott-
eshaus errichtet.

Die drei bekanntesten Sterbfritzer waren der Marburger
Pädagoge Prof. Dr. Christian Koch (1781-1861), der deutsche
Gesandte in Peking, Freiherr Gustav Adolf Schenck zu
Schweinsberg (1843-1909), der dem deutschen Kaiserreich die
Kolonie Kiautschau verschaffte, und Max Dessauer, der als Juge
emigrieren mußte, sich für die Opfer der Nazi-Herrschaft in Frank-
reich einsetzte und seine Sterbfritzer Erlebnisse in seinem Buch
„Aus unbeschwerter Zeit“ festhielt.

Weichersbach
Im Jahre 1311 wird Weichersbach als Wichenspach erstmals
urkundlich erwähnt. Die Chronik sagt über diesen Ort nicht sehr
viel aus. 1666 wird das Schulhaus mit Stroh neu gedeckt. Am
24.10.1697 weihte Prediger Johannes Kuhn die neuerbaute Kir-
che auf Befehl des „Hochfürstlichen Consitorii zu Kassel“ ein.
Kuhn, der Pfarrer in Mottgers war, hatte dazu auf einer Reise
nach Hanau und Frankfurt „kollektiert“. 1704 wird die Taufschüssel
für 8 Albus umgegossen. 1832 wird der Wald „Ehehelle“ bei
Weichersbach abgetrieben und bedürftigen Einwohnern zur Ur-
barmachung parzellenweise überwiesen. In vier Jahren wurden
dort sechs Häuser errichtet.

Weiperz
Die Ansiedlung, die zwischen dem 7. und 9. Jahrhundert ent-
stand und zum Saalegau gehörte, läßt schließen, daß die ersten
Siedler Franken gewesen sind. Erstmals urkundlich erwähnt
wird Weiperz in einer Urkunde über den Tausch von Gütern zwi-
schem dem Kloster Fulda und dem Kloster Echternach bei Trier
im Jahre 907.

Die Bewohner von Weiperz betrieben Ackerbau und Viehzucht.
Der karge Boden ließ nur mäßige Ernten zu, von denen noch
ein Teil an den Lehnsherren abgegeben werden mußte. Außer-
dem waren noch Frohndienste zu leisten. Die beiden Grund-
herren waren die Probstei Neuenberg und die Herren von Han-
au, die in Herolz als Mittelpunkt einen Fronhof besaßen und
ein Hofgericht.
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Von Würzburg her zog eine Heerstraße, auch Weyn- oder Wa-
genstraße genannt, die unterhalb der Klingenmühle die Kinzig
überquerte und heute noch als Zeitlofser Furt in alten Karten zu
erkennen ist. Die Heerstraße verlief vom Sannerzer Grund über
die Sannerz-Weiperzer Straße zum Fuß des Bergackers, wo sie
über das Essbach, Ratzerod nach Steinau weiterführte. Die Chro-
nik schreibt auch von Einquartierungen, an denen die Bauern Vor-
spann zu leisten hatten. Viele Weiperzer Familien fanden durch
die Ausübung des Nagelschmiedhandwerks ihr dürftiges Aus-
kommen. Der letzte Nagelschmied Ignatz Kraft verstarb 1933.
Einige Bauern bauten Flachs und fanden einen Nebenerwerb am
häuslichen Webstuhl. Zweite und dritte Söhne erlernten einen Be-
ruf, oder gingen als Helfer auf den Bau nach Frankfurt oder spä-
ter nach Westfalen, wo sie auch ansässig wurden. Viele zog es
in die Ferne und sie wanderten nach Amerika aus.

Züntersbach
Züntersbach (früher Ziuncilesbah, später Zonzeltsbach) wird um
900 als eine Siedlung im Saalegau erwähnt und hatte nach den
Aufzeichnungen des Bischofs Herold von Würzburg 1167 eine
eigene Kirche. 1306 verkauft Ulrich von Steckelberg die Hälfte
des Dorfes an seinen Bruder, den Probst des Klosters Petersberg,
und damit wurde dieser Teil Besitz des Stiftes Fulda. Eigenarti-
gerweise gab es keine klare Trennungslinie. Das Dorf war in wirr
durcheinanderliegende hanauische und fuldische Höfe zer-
stückelt, von denen allerdings die fuldischen größtenteils nach
dem Tal des Schluppbaches zu lagen, während sich die han-
auischen in der Mehrzahl am Berg nach Oberzell und Schwarz-
enfels zu erstreckten.

Diese Hälfte, die 1549 aus 18 Haushaltungen bestand, war eine
Siedlung der Hanauer Grafen im Amt Schwarzenfels und wur-
de 1643 mit diesem an die Landgrafschaft Hessen-Cassel ver-
pfändet. Die kurhessische Herrschaft dauerte bis 1866, wurde
jedoch von 1806 bis 1813 durch die französische Administra-
tion unterbrochen, wobei das Dorf bis 1810 zur französischen
Districtsmairie Schwarzenfels und dann zum Großherzogtum Frank-
furt, einem Vasallenstaat Napoleons, gehörte.

Viel bewegter erscheint die politische Vergangenheit des ful-
dischen Teils. Er war bis 1803 ein Dorf im Amt Brückenau und
dem Hochstift Fulda unterstellt. Durch die Säkularisation verlo-
ren die Fuldaer Fürstbischöfe ihren weltlichen Besitz, der dem
Hause Oranien-Nassau übereignet wurde. Da der Prinz von
Oranien zu den Preußen überging, verlor er den neugewon-
nenen Besitz und die Franzosen gründeten 1806 die District-
mairie Brückenau. Im Großherzogtum Frankfurt gehörten bei-
de Ortsteile für drei Jahre von 1810 bis 1813 zu einer Herr-
schaft. 1813 geriet der ehemals fuldische Teil sogar unter öster-
reichische Verwaltung, bis 1816 der König von Bayern das Land
übernahm. Erst das Jahr 1863 brachte dem gespaltenen Dorf
die Einheit.

Die unterschiedliche politische Zugehörigkeit führte auch zu ei-
ner Spaltung der Bevölkerung in zwei Konfessionen. Der evan-
gelische Gottesdienst wurde in der Bergkirche abgehalten. 1880
wurde von den Katholiken die St. Bonifatius-Kirche erbaut. Zu-
vor waren auch zwei einklassige Schulen entstanden, die von
den Kindern nach Konfessionen getrennt besucht wurden. 

S NNTAL

Dorfgemeinschaftshaus Weiperz



ZahlenZahlen – Daten – Fakten – Wissenswertes

Lage:
Sinntal liegt im Naturpark Spessart und dem Naturpark Rhön,
im Bäderdreieck Bad Orb, Bad Soden-Salmünster und Bad
Brückenau.

Höhenlage:
220 – 585 m
(höchste Erhebung: Haag/Rhön bei Züntersbach )

Postleitzahl: 36391
Autokennzeichen HU und MKK

Vorwahl Telefon:
– Sterbfritz, Breunings, Mottgers, Oberzell, Sannerz,

Schwarzenfels, Weichersbach, Weiperz 0 66 64
– Altengronau, Jossa, Neuengronau 0 66 65
– Züntersbach 0 9741

Bundesland: Hessen
Kreis: Main-Kinzig-Kreis
Reg.Bez.: Darmstadt

Entfernungen
Frankfurt 90 km
Hanau 60 km
Fulda 35 km

Verkehrsanbindung:
Bundesautobahnanschluss:
Autobahn A7: Rhönlinie Bad Hersfeld – Würzburg. Ab- und
Auffahrt Bad Brückenau-Volkers und Bad Brückenau- Wild-
flecken
Autobahn A66: Frankfurt-Fulda. Ab- und Auffahrt Schlüchtern-
Süd oder Nord. 
Bahnstation:
Regionalbahn und Regionalexpress-Station der Strecke Fulda
– Würzburg in Sterbfritz und Jossa.
Omnibuslinien:
nach Schlüchtern, Gemünden und Bad Brückenau

Einwohnerzahlen (Stand 31.12.2005):
12 Ortsteile Einwohner Fläche
Altengronau 1.346 1.187 ha
Breunings 306 728 ha
Jossa 664 181 ha
Mottgers 762 1.315 ha
Neuengronau 404 736 ha
Oberzell 1.066 1.962 ha
Sannerz 832 313 ha
Schwarzenfels 605 1.202 ha
Sterbfritz 2.121 1.163 ha
Weichersbach 856 1.299 ha
Weiperz 577 486 ha
Züntersbach 716 614 ha

10.255 11.186 ha

Flächenverteilung:
45,1 % landwirtschaftliche Nutzfläche
42,9 % Wald
12,0 % Siedlung

Tourismus und Kultur:
– Sinntal ist wie gemacht für ausgiebige Wanderungen oder

erlebnisreiche Fahrradtouren.
– Die Ortsteile Jossa und Züntersbach sind staatlich anerkann-

te Erholungsorte
– Schloss- und Burgruine Schwarzenfels  (bewirtschaftet) Bau-

periode Ende 13./Anf. 14. Jahrh., mit Jugend- und Freizeit-
lager, Burg-Café, Theater, Konzerte und Ritterspiele

– Dorfplatz Altengronau mit Kirche (1904), Brunnenhäuschen,
Dorflinde, alte Sinnbrücke, Zollhaus (früher Übergang nach
Bayern)

– Judenfriedhof Altengronau angelegt im 17. Jahrh. mit Toten-
haus, 1.400 Grabstätten

– Kinzigquelle Sterbfritz. Hier entspringt die Kinzig, die den
Großkreis durchfließt und bei Hanau in den Main mündet.

– Ein Biberlehrpfad rund um den Willingsweiher, sowie ein Na-
turlehrpfad im OT. Sannerz und ein Natur-Erlebnis-Fahrrad-
weg im OT. Jossa

– In Sinntal befindet sich auch die artenreichste Orchideen-Po-
pulation von ganz Hessen. (Schachblumenwiesen in Alten-
gronau)

– Schulbauerndorf, in dem OT. Weichersbach haben sich
Landwirte zusammengefunden, die ihre Höfe und Felder in-
teressierten Schulklassen als Erfahrungs- und Lernort zur Ver-
fügung stellen und sich aktiv an der Bildungsarbeit beteiligen
wollen

– Beheizte Freischwimmbäder  in den Ortsteilen Altengronau
und Sterbfritz 

– Kneipp-Anlagen  in Altengronau (am Schwimmbad) und in
Jossa (am Sportplatz)

– Angelmöglichkeiten in Altengronau in dem gemeindlichen Fi-
schereigewässer in der Sinn

– Kanusport  vom OT. Altengronau auf der Sinn bis Gemünden 
– Tennis

Altengronau – neben dem Schwimmbad (Tennisabt. TSV Al-
tengronau)
Sterbfritz – neben dem Schwimmbad (Tennisclub Kinzig-
quelle)

Spielplatz bei der Kneipp-Anlage
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S NNTALBehörden und Dienststellen

Bezeichnung Anschrift Telefon
Gemeindeverwaltung Sinntal Am Rathaus 11 0 66 64/80-0
mit Ortsgericht, Schiedsamt, Standesamt 36391 Sinntal-Sterbfritz Fax 0 66 64/80-1 21

E-mail: Gemeinde.Sinntal@Sinntal.de 
Internet: www.Sinntal.de

Öffnungszeiten:
Rathaus Mo, Di, Mi, Fr 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Do 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Sprechtage der Fr 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Verwaltungsnebenstelle Altengronau

Schiedsmann Der Schiedsmann soll das Amtsgericht entlasten. 
Deshalb ist er eine Vorstufe bei allen privaten Streitigkeiten. 
Er hat die Aufgabe, auf eine gütliche Einigung der 
Streitparteien hinzuwirken.
Schiedsmann für die Gemeinde Sinntal ist Herr Werner Euler. 
Er ist während der üblichen Sprechzeiten im Rathaus zu erreichen.

Ortsgerichte Was macht das Ortsgericht?
• Beglaubigung sämtlicher Dokumente
• Schätzungen von Gebäuden oder sonstigem beweglichen Vermögen
• Sicherstellung von Erbschaften
• Sterbefallanzeigen
• Kirchenaustritte
• Beglaubigungen von Unterschriften
• Erklärungen über Feuerbestattungen
• Aufnahme von Vermögensverzeichnissen
• Patientenverfügungen
• Betreuungs- und Vorsorgevollmachten

In Sinntal gibt es zwei Ortsgerichtsbezirke:
Ortsgericht Sinntal I zuständig für die OT Breunings, Mottgers, Sannerz, Oberzell, 

Schwarzenfels, Sterbfritz, Weichersbach, Weiperz und Züntersbach 
kann während der Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung im 
Rathaus (Herr Kress, Telefon 0 66 64/80 -2 20) erreicht werden.

Ortsgericht Sinntal II zuständig für die OT Altengronau, Jossa und Neuengronau kann 
während der Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung im 
Rathaus (Herr Ziegler, Telefon 0 66 64/80 -1 11) erreicht werden.

Kreis- und Landesbehörden
Polizeidirektion Hanau 63450 Hanau, Freiheitsplatz 4 0 61 81/1 00-0
Polizeistation Schlüchtern 36381 Schlüchtern, Lotichiusstraße 36 0 66 61/96 10-0
Main-Kinzig-Forum 63571 Gelnhausen, Barbarossastraße 16-24 0 60 51/85-0
Amt für Bodenmanagement Büdingen 
Gebäude Schlüchtern 36381 Schlüchtern, Krämerstraße 5 0 66 61/96 79-0
Agentur für Arbeit,
Geschäftsstelle Schlüchtern 36381 Schlüchtern, Lotichiusstraße 40 0 66 61/96 50-0
Amtsgericht Schlüchtern 36381 Schlüchtern, Dreibrüderstraße 10 0 66 61/1 58-0
Finanzamt Gelnhausen 63571 Gelnhausen, Frankfurter Straße 14 0 60 51/8 60
Regierungspräsidium Darmstadt,
Abteilung Umwelt Frankfurt 60327 Frankfurt/Main, Gutleutstraße 114 0 69/27 14-0
TÜV Technische Überwachung Hessen GmbH 36381 Schlüchtern, Am Elmacker 2 0 66 61/91 90 73
Hess. Forstamt Schlüchtern 36381 Schlüchtern, Schlossstraße 24 0 66 61/96 45-0

mailto:Gemeinde.Sinntal@Sinntal.de
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Ortsvorsteher S NNTALOrtsvorsteher

Ortsteil Name Anschrift Telefon
Altengronau Schüßler Eugen Frankfurter Straße 14 0 66 65/12 54
Breunings Loder Willfried Leinbergstraße 3 0 66 64/86 10
Jossa Walther Günter Würzburger Straße 12 0 66 65/91 91 31
Mottgers Sperzel Frieder Hopfenmühle 6 0 66 64/91 98 29
Neuengronau Heß Jürgen Ringstraße 15 0 66 65/5 39
Oberzell Ochs Heinrich Schneidmühle 1 0 66 64/85 47
Sannerz Gärtner Eberhard Erlenweg 5 0 66 64/13 92
Schwarzenfels Burow Wilhelm Karl-Freund-Straße 2 0 66 64/15 88
Sterbfritz Kaempffe Helga Am Tunnel 9 0 66 64/81 89
Weichersbach Hartmann Brigitte Bussardstrasse 21 0 69/31 23 45
                                                                                                                                                      Fax 069/30 85 20 62
Weiperz Kraft Otto Richard-Wagner-Straße 14 0 66 64/91 93 89
Züntersbach Jehnert Martin Volkersberger Weg 7

GemeindevertretungGemeindevertretung

Name Straße Ort Fraktion
Baier Helga Zeil 22 36391 Sinntal-Oberzell SPD
Eyring Christoph Gartenstraße 12 36391 Sinntal-Mottgers SPD
Habekost Oliver Gronaublick 44 36391 Sinntal-Altengronau SPD
Heinbuch Ernst Sannerzer Weg 2 36391 Sinntal-Sterbfritz SPD
Kaempffe Helga Am Tunnel 9 36391 Sinntal-Sterbfritz SPD
Kratzenberger Katja Gronaublick 12 36391 Sinntal-Altengronau SPD
Kreuzburg-Rüttger Annette Sanddornweg 12 36391 Sinntal-Sannerz SPD
Röder Hans Waldstraße 17 36391 Sinntal-Jossa SPD
Schüßler Eugen Frankfurter Straße 14 36391 Sinntal-Altengronau SPD
Simon Dieter Am Lötzental 12 36391 Sinntal-Sterbfritz SPD
Zeller Günter Am Mühlberg 10 36391 Sinntal-Jossa SPD
Zirkel Werner Spessartblick 19 36391 Sinntal-Züntersbach SPD

Haase Thomas Zur Steinfirst 27 36391 Sinntal-Sterbfritz CDU
Heil Andreas Schwarzweiherstraße 9 36391 Sinntal-Breunings CDU
Hohmann Gottfried Johann-Strauß-Straße 13 36391 Sinntal-Weiperz CDU
Klement Margot Haydnstraße 10 36391 Sinntal-Weiperz CDU
Kötterheinrich Hermann Spessartblick 18 36391 Sinntal-Züntersbach CDU

BeigeordneteEhrenamtliche Beigeordnete

Name Amt Straße Ort Fraktion
Schüßler Heinrich Erster Beigeordneter Waldsiedlung 21 36391 Sinntal-Jossa SPD
Gärtner Gerhard Beigeordneter Zur Steinfirst 28 36391 Sinntal-Sterbfritz CDU
Hartmann Johannes Beigeordneter Bahnhofstraße 35 36391 Sinntal-Sterbfritz BWG
Lins Helmut Beigeordneter Buchoniastraße 14 36391 Sinntal-Oberzell SPD
Zeller Klaus Beigeordneter Spessartstraße 34a 36391 Sinntal-Jossa CDU
Koch Friedrich Beigeordneter Wiesenweg 2 36391 Sinntal-Züntersbach SPD
Dr. Deuker Reinhold Beigeordneter Schwalbenstraße 2 36391 Sinntal-Weichersbach FDP
Kreß Georg Beigeordneter Forststraße 1 36391 Sinntal-Altengronau CDU
Ziegler Rudolf Beigeordneter Schulstraße 2 36391 Sinntal-Altengronau SPD
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Was finde ich wo?

In Sachen Welches Amt Telefon (0 66 64) Zi.-Nr. 
Abbruch von Gebäuden Bauamt 80-2 16 115
Abwasserbeseitigung Bauamt 80-2 16/2 19 115, 117
Adoption Standesamt 80-1 11 007
An-, Ab- und Ummeldungen Bürgerbüro 80-1 20 015
Anträge Arbeitslosengeld II Sozialverwaltung 80-1 19 014
Abwasserbeiträge Bauamt 80-2 20/2 21 118
Bauanträge Bauamt 80-2 16 115
Bauleitplanung Bauamt/Liegenschaft 80-2 12 109
Beglaubigungen Bürgerbüro/Ortsgericht 80-120/2 20 015, 118
Bestattungswesen Bauamt 80-2 14 113
Briefwahl Bürgerbüro 80-1 19/1 20 014, 015
Betreuungsverfügung Ortsgericht 80-2 20 118
Eheschließungen Standesamt 80-1 11 007
Einbürgerungen Standesamt 80-1 11 007
Entwässerung Bauamt 80-2 16/2 19 115, 117
Erschließungsbeiträge Bauamt 80-2 20/2 21 118
Erziehungsgeld Sozialverwaltung 80-1 19 014
Feuerwehr Ordnungsamt 80-1 14/1 16 010, 012
Fischereischeine Bürgerbüro 80-1 19 014
Fremdenverkehr Verkehrsbüro 80-2 10 107
Friedhofsangelegenheiten Bauamt 80-2 14 113
Führungszeugnis (polizeiliches) Bürgerbüro 80-1 20 015
Fundbüro Bürgerbüro 80-1 20 015
Geburtenanmeldungen Standesamt 80-1 11 007
Gewerbean-, ab- und ummeldungen Ordnungsamt 80-1 15 011
sowie gewerbeamtliche Erlaubnisse und
Erlaubnisse nach dem Gaststättengesetz
Gewerberegister Ordnungsamt 80-1 15 011
Grundstücksverwaltung Bauamt/Liegenschaft 80-2 12 109
Hausanschlüsse Bauamt 80-2 20/2 21 118
Haushaltsbescheinigungen Bürgerbüro 80-1 20 015
Hausnummernvergabe Bauamt 80-2 17 116
Hundesteuer Steueramt 80-1 01 001
Jugendschutzuntersuchungsschein Sozialverwaltung 80-1 19 014
Jugendförderung Sozialverwaltung 80-1 19 014

Vertretung S NNTALGemeindevertretung

Maienschein Olaf Aspenweg 32 36391 Sinntal-Altengronau CDU
Müller Hans Sandberg 10 36391 Sinntal-Oberzell CDU
Patzer Stephan Waldsiedlung 6 36391 Sinntal-Jossa CDU
Walther Günter Würzburger Straße 12 36391 Sinntal-Jossa CDU
Zentgraf Helmut Im Rosengarten 3 36391 Sinntal-Sannerz CDU

Ape Stefan Bussardstraße 1 36391 Sinntal-Weichersbach BWG
Blum Gerald Bahnhofstraße 23 36391 Sinntal-Sterbfritz BWG
Gibietz Hans Mittelstraße 1 36391 Sinntal-Mottgers BWG
Hartmann Brigitte Bussardstraße 21 36391 Sinntal-Weichersbach BWG
Röll Robert Im Eichfeld 21 36391 Sinntal-Sterbfritz BWG

Brauer Ralf Hauptstraße 39 36391 Sinntal-Mottgers FDP
Föller Heiko Schulwaldstraße 14 36391 Sinntal-Weichersbach FDP
Hönigschmied Frank Sandweg 16 36391 Sinntal-Mottgers FDP
Ullrich Holger Hüttenweg 16 36391 Sinntal-Altengronau FDP



Wo finde ich
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S NNTALWas finde ich wo?

In Sachen Welches Amt Telefon (0 66 64) Zi.-Nr. 
Kfz. - Scheinänderungen Bürgerbüro 80-1 19/1 20 014, 015
Kinderreisepässe Bürgerbüro 80-1 19/1 20 014, 015
Kindergartenangelegenheiten Sozialverwaltung 80-1 19 014
Kindergeld Sozialverwaltung 80-1 19 014
Kirchenaustritte Ortsgericht 80-2 20 118
Lebensbescheinigungen Sozialverwaltung 80-1 19 014
Lohnsteuerkarten Bürgerbüro 80-120 015
Losholz Bauamt 80-2 10 107
Müllabfuhr Steueramt 80-1 01 001
Müllsäcke Bürgerbüro 80-1 20 015
Namensänderung Standesamt 80-1 11 007
Ortsgericht I (alle Ortsteile außer Ortsgericht 80-2 20 118
Altengronau, Jossa, Neuengronau) 
Ortsgericht II Ortsgericht 80-1 11 007
Parkerleichterung für Schwerbehinderte Ordnungsamt 80-1 14/1 15 010, 011
Patientenverfügung Ortsgericht 80-2 20 118
Passangelegenheiten Bürgerbüro 80-1 19/1 20 014, 015
Personalausweise Bürgerbüro 80-1 19/1 20 014, 015
Personenstandswesen Standesamt 80-1 11 007
Reisegewerbekarte Ordnungsamt 80-1 15 011
Rentenangelegenheiten Sozialverwaltung 80-1 11 007
Rundfunkbefreiung (Anträge) Sozialverwaltung 80-1 19 014
Schätzungen Ortsgericht 80-2 20 118
Sozialhilfeanträge Bürgerbüro 80-1 19 014
Spendenbescheinigungen Finanzabteilung 80-1 00 001
Straßensperrungen Ordnungsamt 80-1 16/1 14 012, 010
Straßenbeiträge Bauamt 80-2 20/2 21 118
Sterbefälle Standesamt 80-1 11 007
Telefonermäßigungsanträge Sozialverwaltung 80-1 19 014
Touristinformation Verkehrsbüro 80-2 10 107
Veranstaltungskalender Verkehrsbüro 80-2 10 107
Vereinsverzeichnis Verkehrsbüro 80-2 10 107
Vorsorge Vollmacht Ortsgericht 80-2 20 118
Wasserbeiträge Bauamt 80-2 20/2 21 118
Wassergebühren Steueramt 80-1 01 001
Wasserversorgung Bauamt 80-2 19 117
Wehrerfassung Sozialverwaltung 80-1 11 007
Wildschadenmeldung Ordnungsamt 80-1 15 011
Wohngeldanträge Sozialverwaltung 80-1 19 014
Wohnberechtigungsscheine Bauamt 80-2 10 107

Bekannt durch Qualitätsbackwaren!

Bäckerei Freund
Inh. Günter Mack

Am Rathaus 15 · 36391 Sinntal/Sterbfritz
Telefon: 0 66 64/2 60

Gastst. Zum Zapfwerk
Inh. Petra Schneider

Bahnhofstraße 6 · 36391 Sinntal
Telefon 06664-911555

36391 Sinntal-Altengronau
Seit 1947 � 0 66 65/2 61 · Fax 84 73

E-Mail: Ullrich.Bau@t-online.de

EErrdd--,,  BBeettoonn--,,  MMaauurreerr--  ••  uunndd  PPffllaasstteerraarrbbeeiitteenn
AAllttbbaauussaanniieerruunngg  ••  KKaannaall--  uunndd  WWaasssseerrlleeiittuunnggssbbaauu

Mo. - Fr. 
14.00 - 18.00 Uhr

Bärbel Berhorst · Mistelweg 17· 36391 Sannerz · � 06664 919080

mailto:Ullrich.Bau@t-online.de
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SchulenSchulen und Bildungseinrichtungen

Name Anschrift Telefon
Staatliches Schulamt des Main-Kinzig-Kreises 63452 Hanau/Main, Hessen-Homburg-Platz 8 0 61 81/90 62-0
Grund-, Haupt- und Realschule Altengronau 36391 Sinntal-Altengronau, Schulstraße 0 66 65/2 77
(Hans-Elm-Schule)
Grund- und Hauptschule Sterbfritz 36391 Sinntal-Sterbfritz, Seemeweg 0 66 64/2 56
Grundschule Jossa 36391 Sinntal-Jossa, Spessartstraße 0 66 65/3 87
Grundschule Mottgers 36391 Sinntal-Mottgers, Brückenstraße 0 66 64/83 17
Grundschule Oberzell 36391 Sinntal-Oberzell, Alfred-Kühnert-Straße 0 66 64/76 06
Grundschule Sannerz 36391 Sinntal-Sannerz, Birkenweg 0 66 64/41 12
Grundschule Weichersbach 36391 Sinntal-Weichersbach, Forellenweg 0 66 64/5 70
Grundschule Züntersbach 36391 Sinntal-Züntersbach, Kasseler Straße 0 9741/93 05 87
Heil- und Lebensstätte Friedrich Daumer 36391 Sinntal-Schwarzenfels, Am Schlossberg 1 0 66 64/96 36-0
Jugend- und Freizeitlager Burg Schwarzenfels 36391 Sinntal-Schwarzenfels, Schlossgasse 0 66 64/14 26
Jugendheim Sannerz 36391 Sinntal-Sannerz, Birkenweg 15 0 66 64/8 70

KindergärtenKindergärten

Name Straße Telefon
Kindergarten Neuengronau Weingasse 16 0 66 65/3 07
für Kinder aus den Ortsteilen
Altengronau, Jossa und Neuengronau (halbtags)
Kindergarten Schwarzenfels Dr.-Brehm-Straße 0 66 64/41 52
für Kinder aus den Ortsteilen 
Mottgers und Schwarzenfels (halbtags)
Kindergarten Sterbfritz Seemeweg 0 66 64/17 72
für Kinder aus den Ortsteilen Breunings, 
Sannerz, Sterbfritz und Weiperz (Ganz- und 
Halbtagsbetreuung)
Kindergarten Weichersbach Forellenweg 0 66 64/12 29
für Kinder aus den Ortsteilen 
Weichersbach (halbtags)
Kindergarten Züntersbach Kasseler Straße 0 97 41/36 44
für Kinder aus den Ortsteilen 
Oberzell und Züntersbach (halbtags)
Die Fahrtkosten der Kinder aus den einzelnen Ortsteilen zu den zentralen Kindergärten sind im Kindergartenbeitrag enthalten.

Kindergarten Züntersbach

KulturKulturelle Einrichtungen S NNTAL
Die Volkshochschule Main-Kinzig-Kreis zählt zu den bedeutendsten Anbietern von Lehrveranstaltungen, Seminaren und Kursen.
Nähere Auskünfte: Volkshochschule Main-Kinzig, Herzbachweg 65, 63571 Gelnhausen, Telefon: 0 60 51/85 48 54, 
E-Mail: info@vhs-main-kinzig.de, Internet: www.vhs-main-kinzig.de

Spielplatz Spielplatz Grillplatz



Pfarramt/Name Anschrift Telefon

Kirchen:
Evangelische Kirchen in den Ortsteilen Altengronau, 
Breunings, Jossa, Mottgers, Neuengronau, Oberzell, 
Schwarzenfels, Sterbfritz, Weichersbach und 
Züntersbach.
Katholische Kirchen in den Ortsteilen Altengronau, 
Mottgers, Sannerz, Sterbfritz, Weiperz und 
Züntersbach.

Pfarrämter:
Evangelisch
Sterbfritz, Breunings und Weiperz 36391 Sinntal-Sterbfritz, Alte Schlüchterner Str. 16 0 66 64/2 89
Neuengronau und Altengronau 36391 Sinntal-Neuengronau, Friedensstraße 10 0 66 65/3 61
Oberzell und Züntersbach 36391 Sinntal-Oberzell, Am Berg 1 0 66 64/41 28
Mottgers, Schwarzenfels und Weichersbach 36391 Sinntal-Mottgers, Hofwiesenstraße 2 0 66 64/2 64
Ramholz für Sannerz 36381 Schlüchtern-Ramholz, Am Gläserberg 2 0 66 64/3 20
Marjoß für Jossa 36396 Steinau-Marjoß 0 66 60/3 24
Katholisch
Mottgers, Altengronau, Jossa, Neuengronau, 36391 Sinntal-Züntersbach, Bergwinkelstraße 0 97 41/24 33
Oberzell, Schwarzenfels, Weichersbach und 
Züntersbach
Sannerz, Breunings, Sterbfritz und Weiperz 36391 Sinntal-Sannerz, Birkenweg 11 0 66 64/14 44

Freie Ev. Gemeinde Weichersbach 36391 Sinntal-Weichersbach, Schulwaldstraße 17 0 66 64/71 92

Kirche Altengronau

15

KirchenKirchen und religiöse Gemeinschaften S NNTAL

Probstei Sannerz



16

S NNTAL

Gasthaus Pension „Zur Krone“
Inh. Willi Gerst

Raum für Familien- und Vereinsfeiern bis 150 Personen
Biergarten · Hausschlachtung · Grillplatz · Liegewiese

Zimmer mit SAT TV · Zentralheizung
Sinntall/Weiperz · Richard-Wagner-Straße 2

Telefon: 0 66 64/2 98 · Telefax: 91 89 01 · Mobil: 01 73/9 19 5627

Modernes Haus · alle Zimmer mit Dusche/WC/TV
Garagen sowie Parklätze am Haus

Jeden Monat: Spezialitätenwoche
Geeignet für Tagungen und Familienfeiern bis 150 Pers.

Herrliche Sonnenterasse und Liegewiese
Zentral gelegen zwischen Bad Orb und Bad Brückenau

Gutes Wanderwegnetz in Natur und Vogelschutzgebiet
Zum Bergfried 9 · 36391 Sinnntal/Schwazenfels · Telefon: 0 66 64/71 65 · Telefax: 71 55

www.zurgrünenlinde.de · Info@zurgrünenlinde.de · www.schwarzenfels.de

Inhaber: Volkan Özkan
Schlüchterner Str. 11, 36391 Sinntal-Sterbfritz

� 0 66 64 / 40 38 60
– Auch Lieferservice –

Jugendhilfezentrum
DON-BOSCO-SANNERZ
Birkenweg 15
36391 Sinntal-Sannerz
Tel.: 06664/87-0
www.donbosco-sannerz.de
www.donbosco.de

„DON-BOSCO-SANNERZ“ ist eine Jugendhilfeeinrichtung der Salesianer Don Boscos. Die
Salesianer sind eine Ordensgemeinschaft, die sich für individuell beeinträchtigte und so-
zial benachteiligte junge Menschen einsetzt. Junge Menschen mit ihren Fähigkeiten und
Ressourcen stehen im Mittelpunkt unserer Arbeit. Individuelle Förderung und Betreuung
sollen ihnen gesellschaftliche Teilhabe ermöglichen sowie Chancen zur Existenzsicherung
vermitteln. Unser Handeln basiert auf den Leitlinien der Salesianer Don Boscos.

WOHNEN
Wir bieten 48 Plätze in verschiedenen betreuten Wohnformen für Jungen ab 14 Jahre an.
"Damit das Leben junger Menschen gelingt" (Don Bosco).
DON-BOSCO-SANNERZ verfügt über vier vollstationäre Wohngruppen in denen die
Jugendlichen rund um die Uhr betreut werden. Hinzu kommen unterschiedliche, indivi-
duell zugeschnittene Wohn- und Betreuungsformen.

BERUFLICHE BILDUNG
Wir bieten in den Ausbildungsstätten Holz, Metall, Farbe und Küche an: Berufsausbildung
in verschiedenen Berufen, Berufsausbildung für Lernbehinderte, Qualifizierung, Berufs-
orientierung und kooperative Berufsausbildung.

SCHULE
Angegliedert ist eine Schule für Erziehungshilfe, in der junge Menschen ab dem 8. Schul-
jahr in Verbindung mit betrieblichen, sportlichen, erlebnisorientierten Angeboten (För-
derwerkstatt, Sportangebote u.v.) Orientierung auf schulischem und beruflichem Gebiet
erhalten.

• Ihre Einkehr am Drei-Burgenweg!
• Panoramaterrasse mit Biergarten
• Kinderspielplatz • Saal bis 100 Personen

Fam. Hölzer – Seit 6 Generationen
Schlossgasse 18 · Sinntal-Schwarzenfels · Tel. 0 66 64/91 91 40

www.gasthaus-zur-burg.de

im Naturpark Spessart und Rhön

• Großgemeinde: 12 Ortsteile – 10.000 Einwohner – 11.000 ha
• Neubaugebiete in allen Ortsteilen
• Autobahnanschluss A 66 Schlüchtern-Süd/Nord,  A 7 Bad Brückenau
• Bahnhöfe in Sterbfritz und Jossa an der Strecke Fulda-Gemünden
• Schulen: Grund-, Haupt- und Realschulen
• Viele Freizeitmöglichkeiten: Schwimmbäder – Kneipp-Anlagen – 

Tennisplätze – markierte Rad- und Wanderwege – Angeln – Reiten

Gemeinde Sinntal, Am Rathaus 11, 36391 Sinntal-Sterbfritz
Telefon: 0 66 64 / 80 0, Telefax: 0 66 64 / 80-2 18

E-Mail: verkehrsbuero@sinntal.de, Internet: www.sinntal.de

Alfred Appel
Schwalbenstraße 7

36391 Sinntal-Weichersbach
Telefon: 0 66 64/64 94

Telefax: 0 66 64/91 18 53
E-Mail: alfredappel@t-online.de

Appel´s Partyservice

B I S T R O -  C A F E

C A S I N O
I N H .  R E N AT E F I S C H E R
A M R AT H A U S 1 4
3 6 3 9 1  S I N N TA L - S T E R B F R I T Z

E L E C T R O N I C &  S T E E L D A R T ´ S
B U N D E S L I G A &  C H A M P I O N S - L E A G U E

T E L E F O N :  0  6 6  6 4 / 4 0  2 4  3 8
Ö F F N U N G .  D I E N S TA G –  S O N N TA G A B 1 4 . 0 0  U H R

Wolfgang Deucker
Natur und Landschaftspflege

· Mähen und Mulchen aller Art
· Heckenpflege
· Baumfällung
· Wurzelstock fräsen
· Häckselarbeiten
· Rekultivierung
· Grüngutentsorgung
· Winterdienst u.v.m.

Schulwaldstraße 20
36391 Sinntal-Weichersbach

Telefon: 0 66 64/91 93 55
Telefax: 0 66 64/91 93 56



FreizeitFreizeit- und Erholungsanlagen

Name Anschrift Telefon
Freischwimmbad Altengronau Aspenweg 0 66 65/80 66
Freischwimmbad Sterbfritz Seemeweg 0 66 64/5 15
(beide Freischwimmbäder sind beheizt und 
von Mai bis September geöffnet)
Freizeitanlage Schulwald, mit Grillplatz und Schutzhütte OT. Weichersbach  
(Benutzung in Abstimmung mit dem Ortsvorsteher 
des Ortsteils Weichersbach)
Grillhütte (Benutzung in Abstimmung mit dem OT. Züntersbach 
Heimat- und Verkehrsverein Züntersbach)
Grillhütte Jossa (Benutzung in Abstimmung mit dem 
Heimat- und Verkehrsverein Jossa)
Grillhütte Altengronau (Benutzung in Abstimmung 
mit dem Ortsvorsteher des OT. Altengronau)
Kneipp-Anlage Jossa und Altengronau
Campingplätze
Ilona Maienschein OT. Mottgers, Hopfenmühle 0 66 64/5 00
Konrad Hölzer OT. Oberzell, Zeil 0 66 64/14 85
Öffentliche Sauna und Solarium OT. Züntersbach, Volkersberger Weg 0 97 41/33 48
Café „Sonnenkanzel“

Turn-/SportstättenTurn- und Sportstätten

Name Anschrift
OT. Altengronau
Schulturnhalle Schulstraße
Fußballplatz (mit 100-m-Lauf-
bahn und Weitsprunganlage) Aspenweg
Tennisplätze Aspenweg
Kneipp-Anlage Aspenweg
Angelsport an der Sinn 
und in der Fischteich- 
anlage „Gerbach“
Modellflugplatz Am Ziegenberg
Schießsportanlage Am Grauberg
OT. Breunings
Fußballplatz Eisbachstraße
OT. Jossa
Turnhalle Spessartstraße

Name Anschrift
Fußballplatz Sportplatzweg
Kneipp-Anlage Sportplatzweg
OT. Mottgers
Fußballplatz Brückenstraße
OT. Neuengronau
Bolzplatz Am Sportplatz
OT. Oberzell
Fußballplatz Nickusstraße
Schießsportanlage Fuldaer Straße
OT. Sannerz
Fußballplatz
OT. Schwarzenfels
Fußballplatz Vor der Höhe
OT. Sterbfritz
Schulturnhalle Seemeweg

Name Anschrift
Mehrzweckhalle Am Rathaus
Fußballplatz Kinzigstraße
Schießsportanlage Kinzigstraße
Tennisplatz Seemeweg
OT. Weichersbach
Kleinsporthalle Forellenweg
Fußballplatz Schulwaldstraße
OT. Weiperz
Fußballplatz
OT. Züntersbach
Fußballplatz und
Gymnastikhalle Jahnstraße
Tennisplätze Volkersberger 

Weg 18
Kegelbahnen Jahnstraße

17

S NNTAL
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GesundheitGesundheitswesen S NNTAL
Name Fach Anschrift / Praxis Telefon
Kreiskrankenhaus Schlüchtern 36381 Schlüchtern, Kurfürstenstraße 0 66 61/8 10
Krankentransport DRK Schlüchtern (Hanau) 36381 Schlüchtern, Ludovica-v.-Stumm-Str. 0 61 81/1 92 22

Ärzte / allgem. Medizin
Dr. Walter Sippel OT. Sterbfritz, Am Ärztehaus 1 0 66 64/9 78-0
Dr. Erika Sippel OT. Sterbfritz, Am Ärztehaus 1 0 66 64/9 78-0
Dieter Schott OT. Sterbfritz, Am Ärztehaus 1 0 66 64/9 78-0
Dr. Karl Asmus OT. Sterbfritz, 0 66 64/91 94 44

Brückenauer Straße 34
Dr. Sabine Dunkel u. Dipl. med. Klaus Dunkel OT. Altengronau, Schulstraße 7 0 66 65/80 37
Stephan Wendt OT. Oberzell, Märzacker 5 0 66 64/61 62

Zahnärzte
Dr. Rosemarie Fenner OT. Sterbfritz, Bahnhofstraße 4 0 66 64/79 99
Gabriele Doppleb u. Reinhard Doppleb OT. Sterbfritz, Icasstraße 2 0 66 64/82 81
Gisela Lorenz OT. Altengronau, Gronaublick 3 0 66 65/80 88

Tierarzt
Dr. med. vet. Wilfried Bittner OT. Sterbfritz, Am Buch 17 0 66 64/4 01 11

Massagen – Krankengymnastik – 
Physiotherapie – Fußpflege
Theo Welzenbach Massagen, Altengronau, 066 65/1 30 35

Krankengymnastik Brunnenweg 40
Diethelm Ullrich Med. Fußpflege Altengronau, Hüttenweg 1a 0 66 65/85 81
Judith Ziegler Fußreflexzonen- Altengronau, 0 66 65/85 61

Massage Schulstraße 2
Ratana Hoffmann Fußpflege, Jossa, 0 66 65/81 69

Ganzkörpermassage Spessartstraße 20
Carmen Müller Med. Fußpflege Oberzell, Kirchberg 10 0 66 64/78 48
Simone Teichert Praxis für Oberzell, 066 64/4038 38

Physiotherapie Alfred-Kühnert-Straße 16
Birgit Moschel Med. Fußpflege Oberzell, Zur Breiteeller 8 0 66 64/74 26
Tanja Grühbaum-Alt Med. Fußpflege Sannerz, Im Rosengarten 15 06664/62 74
Kossbu Krankengymnastik Sterbfritz, Bahnhofstraße 2 06664/4 00 10
Angela Schwone Krankengymnastik Sterbfritz, Schlüchterner Straße 2 066 64/66 95
Kornelia Meyer Med. Fußpflege Sterbfritz, Karlsbaderstraße 1 066 64/86 19
Lothar Lauer Massagen Sterbfritz, Im Grundrasen 8 066 64/91 90 56
Wilma Kreß Fußreflexzonen- Weichersbach, 0 66 64/78 93

Massage Bussardstraße 7
Winny Schouwenburg Med. Massagepraxis Züntersbach, Bergwinkelstraße 4 0 9741/32 74

Praxis für Physiotherapie
Bahnhofstraße 2 Tel.+Fax:
36391 Sinntal 0 66 64 / 400 10

Norbert Kossbu

Bahnhofstraße 4

36391 Sinntal-Sterbfritz

Telefon: 0 66 64/79 99

Telefax: 0 66 64/40 27 51

dr.r.fenner42@freenet.de

Psychologische

Beratung

Feng Shui Beratung

Termine nach Vereinbarung!

Monika Becker
Psychologische Beraterin 
und Feng Shui Beraterin

Schwarzenfels · Am Güntershof 3 · 36391 Sinntal
Tel.: 0 66 64/40 21 22 · Fax: 0 66 64/40 21 23

www.feng-shui-schwarzenfels.de

Personenbeförderung

Petra Schneider
Krankenfahrten, Arzt-, Reha-, Dialysefahrten

Flughafentransfer

Am Buch 4 · 36391 Sinntal-Sterbfritz
Telefon: 0 66 64/76 39 · Mobil: 01 60/5 52 44 51

mailto:dr.r.fenner42@freenet.de
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GesundheitGesundheitswesen S NNTAL
Name Fach Anschrift / Praxis Telefon
Margit Freimann Med. Fußpflege Züntersbach, Brüder-Grimm-Straße 12 0 9741/33 82
Carola Mozer Med. Fußpflege Züntersbach, Schmiedegasse 5 09741/21 72

Apotheken
Einhorn-Apotheke OT. Sterbfritz, Schlüchterner Straße 9 0 66 64/2 08
Löwen-Apotheke OT. Sterbfritz, Brückenauer Straße 34 0 66 64/96 10-0

Häusliche Kranken-, Alten- & Kinderpflege
Individuell auf Ihre Wünsche abgestimmt.

z.B.: Stundenbetreuung – Monatsbetreuung
Sonderpreise: Tägl. 8 – 16 Uhr Sie zahlen nur 6 Stunden

Teilweise Kostenübernahme durch die Pflegekasse möglich!
24 Stunden Pflegenotruf von Montag bis Sonntag

Tel.: 0 66 61 / 91 77 37 Service-Nr.: 07 00 / 662 457 35 (kostenlos)
Schwester Elvira Schäfer PDL
Kurfürstenstr. 1, 36381 Schlüchtern

SozialesSoziale Einrichtungen

Name Anschrift Telefon
Gemeindepflegestation Sinntal OT Mottgers, Hofwiesenstraße 1 0 66 64/12 97
Sprechzeiten täglich 10.00 bis 12.00 Uhr
(ausgenommen samstags und sonntags 
sowie an gesetzlichen Feiertagen)

Deutsches Rotes Kreuz
Rettungswache OT. Mottgers, Hofwiesenstraße 1 0 66 64/4 01 99
Deutsches Rotes Kreuz OT. Altengronau 066 64/2 08
Ortsvereinigung 1. Vorsitzender: Michael Umlauf, www.drk-altengronau.de
Deutsches Rotes Kreuz OT. Sterbritz 0 66 64/17 66
Ortsvereinigung 1. Vorsitzender: Wigbert Gerst, www.drk-sterbfritz.de
DLRG Ortsgruppe OT. Sterbfritz, 1. Vorsitzender: Ulf Harprecht 0 66 64/40 29 56



Vereine
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S NNTALVereine und Verbände

Name des Vereins zuständiger Vorsitzender Telefon
OT. Altengronau (19)
ARGE Altengronauer Vereine Stephan Janker, Frankfurter Straße 18 0 66 65/243
Förderverein der Schule Altengronau Ingrid Lorenz, Friedensstraße 4 0 66 65/85 46
Freiwillige Feuerwehr Olaf Maienschein, Aspenweg 32 0 6665/91 88 40
Fußballverein Viktoria 1928 Friedhelm Hartmann, Neuengronauer Straße 28 0 66 65/500
Freundeskreis Aspenkicker e. V. Harald Maienschein, Aspenweg 34 06665/8534

HaraldMaienschein@t-online.de Fax 0 6665/91 88 31
Karnevalverein Karsten Fürst, Am Ziegenberg 19 0 6665/91 88 54 
Kirchenchor Frieda Leist, Am Ziegenberg 9 0 66 65/3 13
Landfrauenverein Hannelore Hahn, Honigrückweg 5 0 6665/84 32
Männerchor Sangeslust Kurt Mack, Neuengronauer Straße 31 0 66 65/2 83

Kurt.Mack@gmx.de 
Modellflugclub Gronautal Günter Heilmann, Taubenweg 3, Bellings 0 66 63/91 96 43
Oldtimer u. Schlepperfreunde Bernd Süßmann, Am Ziegenberg 13 0 66 65/12 86
Rotes Kreuz Ortsgruppe Michael Umlauf, Schlüchterner Straße 9 0 66 64/2 08
Schützenverein 1924 Stephan Janker, Frankfurter Straße 18 0 66 65/2 43
Taubenverein Heimatliebe Hans Herbert, Brunnenweg 1a 0 66 65/80 51
Turn- und Sportverein 1911 Hans-Ludwig Bohnert, An der alten Brücke 4 0 66 65/85 16
VDK – Ortsgruppe Willi Böhm, Gronauweg 18 0 66 65/91 88 01
Verein zur Förderung der Volker Lorenz, Friedensstraße 4 0 66 65/85 46
musikalischen Kultur in Deutschland www.das-musikforum.de 
Verkehrsverein Rudolf Ziegler, Schulstraße 2 0 66 65/12 40
Quärchstiefel e. V. Heinrich Krack, Frankfurter Straße 16 0 66 65/6 20

OT. Breunings (4)
Bogensportclub Eduard Kraus, Seidelbastring 50, Schlüchtern 0 66 61/51 88

www.bc-breunings.de 
Freiwillige Feuerwehr Roland Spangenberg, Schwarzweiherstraße 17 0 66 64/62 33

www.jugendfeuerwehr-breunings.de 
SG Breunings-Neuengronau Holger Löffert, Rhönblick 14,  Sterbfritz 0 66 64/91 89 68
VDK – Ortsgruppe Roland Spangenberg, Schwarzweiherstraße 17 0 66 64/62 33

OT. Jossa (5)
ARGE Jossaer Vereine Günter Walther, Würzburger Straße 12 0 66 65/91 91 31
Freiwillige Feuerwehr Uwe Ziegler, Würzburger Straße 18 0 66 65/3 45
Gesangverein Anneliese Zeller, Spessartsiedlung 5 0 66 65/12 23
Verkehrsverein Günter Walther, Würzburger Straße 12 0 66 65/91 91 31
Sportgemeinschaft Jossa Stefan Walther, Würzburger Straße 12 0 66 65/91 91 30

OT. Mottgers (9)
ARGE Mottgerser Vereine Hans Gibietz, Mittelstraße 1 0 66 64/91 93 30
F.C. Hermania Mottgers Horst Stoß, Im Eichhof 10 0 66 64/77 18
Freiwillige Feuerwehr Rolf Eiring, Hauptstraße 43 01 72/6 40 10 30
Kaninchenzuchtverein Robert Hainbuch, Bergstraße 25 0 66 64/41 68
Kirchspielchor Markus Heiliger, Im Eichhof 1
Landfrauenverein Christel Sperzel, Hauptstraße 36a 0 66 64/73 76
Männergesangverein Harmonie Hans Gibietz, Mittelstraße 1 0 66 64/91 93 30

www.harmonie-mottgers.de 
Traditionsgemeinschaft histor. Dorfleben Hans Sperzel, Hochstraße 9 0 66 64/4 01 97
VDK – Ortsgruppe Kurt Eyring, Im Winkel 5 0 66 64/15 35

OT. Neuengronau (3)
Freiwillige Feuerwehr Hans-Jürgen Heß, Ringstraße 15 0 66 65/5 39
Musikkapelle Neuengronau Willi Dorn, Junkerstraße 44 0 66 65/4 04
SG Breunings-Neuengronau Holger Löffert, Rhönblick 14, Sterbfritz 0 66 64/91 89 68



Vereine
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S NNTALVereine und Verbände

Name des Vereins zuständiger Vorsitzender Telefon
OT. Oberzell (11)
ARGE Oberzeller Vereine Gerhard Jost, Märzacker 1 0 66 64/41 32
Förderverein des TSV Oberzell Heinrich Ochs, Schneidmühle 1 0 66 64/65 51
Freiwillige Feuerwehr Maik Müller, Am Berg 2 0 66 64/64 97
Gesangverein Eintracht Oberzell Wilhelm  Christ, Niederfeldstraße 6 0 66 64/76 02
Kleintierverein Hans Däfner, Oberweg 5 
Musikverein Carsten Jost, Fuldaer Straße 8 0 66 64/4 00 31
Rhönfalken Helga Baier, Zeil 24 0 66 64/3 75
Schützenverein Hirschberg 1963 Werner Fehl, Ellerweg 3 01 73/3 20 18 23
Taubenverein Werner Föller, Steinhaag 26 0 66 64/72 70
Traditionsgemeinschaft Sehnsucht Gerald Fehl, Kirchberg 1 0 66 64/4 00 56
Oberzell
Turn- und Sportverein e. V. Harald Richter, Alfred-Kühnert-Straße 3 0 66 64/91 94 69

Wolfgang Ziegler, Tobias Richter, Udo Dorn, Willi Maikranz
VDK – Ortsgruppe Brigitte Pohl, Sinntalstraße 23a 0 66 64/14 08

OT. Sannerz (9)
Caravan Big Band e. V. Tobias Engel, Kapellenstraße 13, 65193 Wiesbaden 06 11/2 38 57 38 

www.caravanbigband.de 
Fischerei Verein Kinzig-Sinn e. V. Helmut Gärtner, Weißdornweg 24 0 66 64/13 54
Freiwillige Feuerwehr Dieter Ommert, Birkenweg 8 0 66 64/63 92

www.feuerwehr-sannerz.de 
Förderverein Tam-Tam Hans Leipold, Sanddornweg 11 0 66 64/12 39
Gruppe Vogelschutz Sannerz Hans Meier, Ahornstraße 4 0 66 64/16 67
Landfrauenverein Gudrun Cichon, Akazienweg 4 0 66 64/74 04
Musikverein Horst Koller, Espenweg 9 0 66 64/91 94 60
Sportverein Alania Sannerz Franz Josef Schwade, Im Rosengarten 24 0 66 64/91 99 26

www.alania-sannerz.de 
VDK – Ortsgruppe Joachim Chwoika, Akazienweg 11 0 66 64/7 56

Raiffeisenstraße 18 – 36391 Sinntal-Sterbfritz – www.strott-finanzdienste.de

Unabhängige Beratungsstelle
für Versicherungen und Finanzen

Ein Ansprechpartner für alle Versicherungen.
● Kraftfahrtversicherung
● Haftpflichtversicherung

● Hausrat- und Glasversicherung
● Wohngebäudeversicherung
● Rechtsschutzversicherung

● Unfallversicherung
● Private Krankenversicherung

● Lebensversicherung
● Rentenversicherung

● Betriebliche Altersversorgung

Wenden Sie sich an uns,
wenn Sie sich für folgende Themen interessieren:

● Vermögensbildung ● Baufinanzierung

Hartmut Strott · Telefon (0 66 64) 40 22 09
Martin Eichholz · Telefon (0 66 64) 40 22 10

Montag – Freitag: 9:00 – 12:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag: 14:00 – 17:00 Uhr

HS Finanz-Service

Wir sind für Sie da …

Ihr Versicherungspartner in Sinntal
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Name des Vereins zuständiger Vorsitzender Telefon
OT. Schwarzenfels (8)
ARGE Schwarzenfelser Vereine Georg Röll, Am Güntershof 7a 0 66 64/85 07
Frauenchor Hilde Röll, Am Güntershof 16 0 66 64/71 67
Freiwillige Feuerwehr (Erich Euler, Am Güntershof 34 0 66 64/91 92 55)

www.schwarzenfels-online.de/feuerwehr.htm
Feuerwehr@schwarzenfels-online.de 

Heimat- und Wanderfreunde Ralf Müller, Talweg 24 0 66 64/40 23 56
Jugendclub 1990 Daniel Röll, Am Güntershof 7a 0 66 64/85 07
Kyffhäuser Lothar Müller, Vor der Höhe 10 0 66 64/91 90 23
TSV Rhönadler Schwarzenfels Walter Dorn, Schlossgasse 22a 0 66 64/69 81

www.schwarzenfels-online.de/rhoenadler.htm
Walter.Dorn@schwarzenfels-online.de 

VDK – Ortsgruppe Georg Röll, Am Güntershof 9 0 66 64/15 42

OT. Sterbfritz (21)
ARGE Sterbfritzer Vereine Richard Schneider, Am Tunnel 6 0 66 64/5 14

E-Mail: schneider-sterbfritz@online.de 
Dart-Club Sterbfritz Karola Knickel, Im Eichfeld 4 0 66 64/82 43

www.dc-lebfritz.de 
DLRG – Ortsgruppe Ulf Harprecht, Händelstraße 26, Weiperz 0 66 64/40 29 56

E-Mail : Toiman@t-online.de 
Förderverein der Mittelpunktschule Alfred Glück, Im Aspen 9 0 66 64/9196 72
„Kinzigquelle“ Sterbfritz e. V. www.FV-MPS-Kinzigquelle.de 
Förderverein der Dr. Frank Wegener, Seemeweg 0 66 64/40 22 95
Sprachheilschule Sterbfritz SHS-Sterbfritz@gmx.de 
Freiwillige Feuerwehr Gerald Blum, Bahnhofstraße 23 0 66 64/78 79
Funkclub CB Sinntal Richard Schneider, Am Tunnel 6 0 66 64/5 14

E-Mail: schneider-sterbfritz@online.de   
Gesangverein Liederkranz Wolfgang Röll, Roter Baumweg 16 0 66 64/74 22
Gewerbeverein Heike Merx, Lagerplatzstraße 3 0 66 64/66 49

www.gewerbe-sterbfritz.de 
Imkerverein Sinntal Gerhard Heiliger, Im Eichhof 1, Mottgers 0 66 64/13 66
Kirchenchor Linda Sperzel, Schwarzweiher Straße 5 0 66 64/9 11 05 04
Landfrauenverein Margot Dorn, Kirchstraße 7 0 66 64/77 34
OFC Fan-Club Heinz Kohlhepp, Wassergasse 6 0 66 64/40 21 40
Rhönclub Hans Karl Bauer, Espenweg 11 0 66 64/40 25 74
Rotes Kreuz Ortsgruppe Wigbert Gerst, Brückenauer Straße 30 0 66 64/1766

www.drk-sterbfritz.de 
Schützenverein 1962 Axel Schneider, Brückenauer Straße 30 066 64/7964
Sportgemeinde e. V. Sterbfritz Helmut Böhm, Kurt-Schumacher-Straße 24 0 66 64/3 91

www.sg-sterbfritz.de 
Taubenverein Heimatliebe Ludwig Richter, Zum Langen Berg 18 0 66 64/91 87 70
Tennisverein Grün-Weiß Kinzig Sigi Heil-Schüßler, Zur Biemühle 4 0 66 64/66 57

www.tc-kinzigquelle.de  
TV 1903 Sterbfritz Dieter Melk, Brückenauer Straße 21 0 66 64/91 94 65

www.TV-Sterbfritz.de 
VDK – Ortsgruppe Richard Schneider, Am Tunnel 6 0 66 64/5 14

E-Mail: schneider-sterbfritz@online.de 

Müllers Fahrzeugscheune
Kfz.-SERVICE-STATION

Motorgeräte
Fahrzeugteile und Zubehör

Mozartstr. 11, 36391 Sinntal, Tel. 0 66 64 / 91 93 16, Fax 91 93 18
muellers-fahrzeugscheune@online.de

Der Urlaub… Die Caravans!

TABBERT Caravan GmbH · Sandweg 1 · 36391 Sinntal-Mottgers
Telefon: 0 66 64/8 90 · Telefax: 0 66 64/61 98

S NNTAL
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Name des Vereins zuständiger Vorsitzender Telefon
OT. Weichersbach (11)
Förderverein Schulbauerndorf Dr. Reinhold Deuker, Schwalbenstraße 2 0 66 64/85 24
Weichersbach e. V. www.schulbauerndorf.de 
Förderverein Sportfreunde Hartmut Strott, Oberzeller Straße 14 0 66 64/64 82
Frauenchor Helga Kühlthau, Bussardstraße 5 0 66 64/17 85
Freiwillige Feuerwehr Werner Lenz, Mottgerser Straße 19 0 66 64/81 75
Gesangverein Heinrich Richter, Bussardstraße 2 0 66 64/71 95
Hundesportverein Weichersbach Alfred Knüttel, Hirschwaldstraße 31 0 66 64/16 48
Landfrauenverein Anita Steinmacher, Hirschwaldstraße 22a 0 66 64/85 42
Musikverein Heinrich Richter, Bussardstraße 2 0 66 64/71 95
Taubenverein Roland Schneider, Neumühle 40 0 66 64/63 58
Turn- und Sportverein Reiner Bergmann, Hopfenmühle 14 0 66 64/86 40

www.tsvweichersbach.de 
VDK – Ortsgruppe Hans Strott, Falkenstraße 7 0 66 64/77 57

OT. Weiperz (9)
Freiwillige Feuerwehr Gottfried Hohmann, Joh.-Strauß-Straße 13 0 66 64/64 01
Gesangverein Frohsinn Veronika Dambacher, Händelstraße 30 0 66 64/81 17
Gesangverein Wolpergrund Heinz Simon, Brahmsstraße 10 0 66 64/82 22
Jugendclub Weiperz Christoph Beckmann, Richard-Wagner-Straße 8 0 66 64/91 86 86
Krieger- und Soldatenkameradschaft Rainer Dambacher, Händelstraße 30 0 66 64/81 17
Musikfreunde 1960 (Trachtenkapelle) Norbert Pecher, Beethovenstraße 34 0 66 64/61 34

www.trachtenkapelle-weiperz.de 
Musikverein 1924 Bettina Kraft-Richter, Haydnstraße 13 0 66 64/66 29
SG Alemannia Weiperz Josef Reuter, Beethovenstraße 10 0 66 64/82 96
VDK – Ortsgruppe Helmut Föller, Händelstraße 31 0 66 64/9 11 02 34

OT. Züntersbach (8)
Förderverein TSG Züntersbach Edwin Manz, Kasseler Straße 11 0 9741/51 93
Freiwillige Feuerwehr Udo Breitenbach, An der Kirche 10 0 9741/4020
Kirchenchor Helga Walther, Badstraße 22 0 9741/36 92
Lernen und leben mit Tieren e. V. Peter Friedrich, Felix-Wiesner-Straße 3 0 9741/3068
Modellfliegergemeinschaft Martin Uffelmann, Steinau-B., Hohenzeller Weg 11 0 66 63/58 94
Opel-Club Züntersbach Ingo Breitenbach, An der Kirche 10 0 9741/93 02 26
Turn- und Sportgemeinschaft Conny Jehnert, Volkersbergerweg 7
Verkehrsverein Hermann Kötterheinrich, Spessartblick 18 0 9741/55 68

BankenBanken und Sparkassen

Ortsteil Name Adresse Telefon
OT. Altengronau: Volksbank Raiffeisenbank (mit GA) Frankfurter Straße 19 0 66 65/80 82

Kreissparkasse (mit GA) Frankfurter Straße 17 0 66 65/96 19 10
OT. Sterbfritz: Volksbank Raiffeisenbank (mit GA) Schlüchterner Straße 2 0 66 64/96 04-0

Kreissparkasse (mit GA) Brückenauer Straße 1 0 66 64/4 02 80

S NNTAL
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VersorgungVersorgung – Entsorgung S NNTAL
Versorgung Telefon
Strom
Überlandwerk Fulda AG,
Bahnhofstraße 2, 36037 Fulda 06 61/12-0
– Störungsannahme 0800 10 027 88
Wasser
Bei Störungen ist die Gemeindeverwaltung
(Bauamt) zu verständigen 0 66 64/8 00

Entsorgung
Abwasserbeseitigung
Auskünfte erteilt die Gemeindeverwaltung
(Bauamt) 0 66 64/8 00
Schadstoffsammlung
je nach Größe des Ortsteils 1 bis 6 Sammlungen pro Jahr nach
Bekanntmachung der Termine und der Fahrzeugstandorte im
Mitteilungsblatt – weitere Auskunft über Gemeindeverwaltung

0 66 64/80- 1 01
Elektro- und Elektronikaltgeräte
Elektrogroßgeräte sind bei der hierfür eingerichteten Service-
Stelle der AQA gGmbH zur Abholung anzumelden: Service-
telefon Nr.: 0 61 87/90 70 770. Dabei wird der Abholtermin mit-
geteilt.

Zusätzlich besteht für private Haushalte die Abgabemöglich-
keit für Elektro-Kleingeräte am

Bauhof der Gemeinde Sinntal-Sterbfritz, Seemeweg 18
Öffnungszeiten: 
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr
Batterieentsorgung
Sammelbehälter für bis handteller große Batterien im Rathaus
Sterbfritz, der Verwaltungsnebenstelle Altengronau sowie in al-
len Schulen

Abfallentsorgung
– Restmüll/Hausmüll
Die Abfuhr erfolgt 3-wöchentlich laut Abfallkalender. Die
Größe des Müllbehälters ist von der Anzahl der Benutzer ab-
hängig. Die dazu erforderlichen Müllplaketten zum Aufkleben
auf die Müllgefäße sind bei der Gemeindeverwaltung/Rathaus
(Zimmer 2) erhältlich. Für vorübergehende, zusätzliche Ab-
fallmengen können Müllsäcke bei der Gemeindeverwaltung be-
zogen werden.
– Bioabfall
Kompostierbare Abfälle aus Küche und Garten werden – laut
Abfallkalender – im Sommer 14-tägig sonst 3-wöchentlich
durch Entleerung der braunen Biotonnen abgefahren.
– Haushaltssperrmüll
Vierteljährliche Abholung am Haus ohne vorherige Anmel-
dung – laut Abfallkalender. Die Kosten sind in den Müllab-
fuhrgebühren enthalten.
– Altglas-Container (nur Flaschenglas)
In allen Ortsteilen sind Glasiglus für die getrennte Aufnahme
von weißen, grünen und braunen Flaschen aufgestellt.
– sperrige Gartenabfälle
Entsprechend den Bekanntmachungen im Mitteilungsblatt steht
das Abfuhrfahrzeug an den bekanntgegebenen Terminen und
Standorten einmal im Frühjahr und zweimal im Herbst sams-
tags in allen Ortsteilen. Gesonderte Gebühren werden nicht
berechnet.
– Altpapier
Nach Abfallkalender erfolgt die Abholung in Kartons oder ge-
bündelt zweimonatlich am Grundstück.
– Verpackungsabfälle (Grüner Punkt)
Die Abfuhr erfolgt – nach Abfallkalender – monatlich. Alle Ver-
packungsmaterialien mit dem grünen Punkt – als auch Dosen
– gehören in die Gelbe Tonne.

Telefon
Polizei 1 10
Polizeistation Schlüchtern 0 66 61/9 61 00
Feuerwehr 1 12
Notarzt/Notfallrettung 1 12
Krankentransporte 0 60 51/1 92 22
DRK Rettungswache Mottgers 0 66 64/4 01 99

NotruftafelNotruftafel

Herausgegeben in Zusammenarbeit 
mit der Trägerschaft. 
Änderungswünsche, Anregungen und 
Ergänzungen für die nächste Auflage 
dieser Broschüre nimmt die Verwaltung
oder das zuständige Amt entgegen. 
Titel, Umschlaggestaltung sowie Art und
Anordnung des Inhalts sind zugunsten

des jeweiligen Inhabers dieser Rechte ur-
heberrechtlich geschützt. Nachdruck und
Übersetzungen sind – auch auszugsweise
–  nicht gestattet. Nachdruck oder Repro-
duktion, gleich welcher Art, ob Fotokopie,
Mikrofilm, Datenerfassung, Datenträger
oder Online nur mit schriftlicher Geneh-
migung des Verlages.

36389050 / 7. Auflage / 2006

Infos auch im Internet:

www.alles-deutschland.de
www.alles-austria.at
www.sen-info.de
www.klinikinfo.de
www.zukunftschancen.de

mailto:info@weka-info.de
http://www.weka-info.de
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